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Vegetationseinheiten
Kleines Habichtskraut-Schafschwingelrasen, z.T. ruderalisiert

Habitate + Strukturen

Beschreibung / Besonderheiten

Wertbestimmende Kriterien

Artenreichtum (Flora)

Vorkommen seltener / typischer Tierarten

seltener / gefährdeter Pflanzenbestand

seltene / gefährdete Pflanzengesellschaft

natürliche / naturnahe Ausprägung des Biotops

gute Ausbildung eines halbnatürlichen Biotops

typische Zonierung von Biotoptypen

Struktur- und Habitatreichtum

vielfältige Standortverhältnisse

historische Nutzungsformen

aktuelle Nutzung

Flächengröße / Länge

Umgebung relativ störungsarm

landschaftsprägender Charakter

Trittsteinbiotop / Vernetzungsfunktion

SY L

Gefährdung

Empfehlung

BZ M

keine Gefährdung
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lfd. Nr. im Biotopverzeichnis

17083

X

kleine sandige Ruderalfläche am westlichen Stadtrand von Wesenberg, Dominanz eines ruderalisierten Kl. Habichtskraut-
Schafschwingelrasens, kleinflächig artenreichere, nicht ruderalisierte Ausbildung dieses Magerrasens eingestreut; eine unbefestigte Fahrspur 
überquert Biotopfläche; überwiegend mesotropher, trockener Sandstandort; am Rand zum Teil kleinflächig Bepflanzung mit Fichten; in 
unmittelbarer Nachbarschaft zum Siedlungsbereich
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Kleingartenbau
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Pflanzenarten dominant ( unterstrichen: Art der Roten Liste MV, fett: Art der BArtSchV )

Pflanzenarten ±zahlreich ( unterstrichen: Art der Roten Liste MV, fett: Art der BArtSchV )

Pflanzenarten vereinzelt ( unterstrichen: Art der Roten Liste MV, fett: Art der BArtSchV )

Angaben zur Fauna

Verwendete Unterlagen
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Festuca ovina agg.

Artemisia campestris Carex arenaria Centaurea scabiosa Cladonia spec.
Euphorbia cyparissias Helichrysum arenarium Hieracium pilosella Hypochoeris radicata
Plantago lanceolata Rumex acetosella

Anchusa officinalis Armeria maritima elongata Berteroa incana Corynephorus canescens
Festuca rubra Galium mollugo Pinus sylvestris Rubus caesius
Sedum maximum Trifolium arvense Urtica dioica


